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Titelseite:  »Zielgerichtete Naturverjüngung« hieß das Thema des 
Waldbautrainings der Bayerischen Forstverwaltung im Jahr 2012. 
Vor allem bei der Verjüngung aus dem Bestandesinneren heraus 
spielt die Buchennaturverjüngng eine wichtige Rolle. 
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